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AKTUELL
Dezember 2012 

Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr 



                     __________________________________________________________________________________________________________________

Gemeindeverwaltung Fisibach 

Telefon 043 433 10 80 
Fax 043 433 10 89 
E-Mail gemeinde@fisibach.ch 
Homepage www.fisibach.ch
Postadresse   Dorfstrasse 165 
      5467 Fisibach 

Schalteröffnungszeiten:
Montag 07.00 bis 14.00 Uhr 
Dienstag 09.00 bis 11.00 Uhr 
 14.00 bis 18.00 Uhr 
Mittwoch geschlossen 
Donnerstag 09.00 bis 11.00 Uhr 
 14.00 bis 16.00 Uhr 
Freitag geschlossen 
Termine ausserhalb dieser Zeiten können 
jederzeit telefonisch vereinbart werden. 
Das Steueramt ist jeden Dienstag besetzt. 

Gemeindekanzlei/Einwohnerkontrolle 
Kaiserstuhl
Telefon 056 265 00 30 
Fax 056 265 00 49 
E-Mail kaiserstuhl@verwaltung2000.ch 
Homepage www.kaiserstuhl.ch
oder www.verwaltung2000.ch
Postadresse      Alte Dorfstr. 1 
     5332 Rekingen 

Schalteröffnungszeiten:
Montag 14.00 bis 18.30 Uhr 
Dienstag 08.30 bis 11.30 Uhr 
 14.00 bis 16.30 Uhr 
Mittwoch 08.30 bis 11.30 Uhr 
 14.00 bis 16.30 Uhr 
Donnerstag 08.30 bis 11.30 Uhr 
 14.00 bis 16.30 Uhr 
Freitag 07.00 bis 14.00 Uhr 
Samstag 09.00 bis 11.00 Uhr 

Finanzverwaltung/Steueramt 
Kaiserstuhl
Telefon Finanzverwaltung 056 249 04 44 
Telefon Steueramt 056 249 05 88 
Fax 056 249 30 05 
E-Mail finanzverwaltung@verwaltung2000.ch

steueramt@verwaltung2000.ch
Homepage www.kaiserstuhl.ch
oder www.verwaltung2000.ch
Postadresse  Dorfstrasse 3, 5334 Böbikon 

Schalteröffnungszeiten:
Montag geschlossen 
Dienstag 08.00 bis 11.30 Uhr 
 14.00 bis 16.30 Uhr 
Mittwoch 08.00 bis 11.30 Uhr 
 14.00 bis 16.30 Uhr 
Donnerstag 08.00 bis 11.30 Uhr 
 14.00 bis 18.00 Uhr 
Freitag 08.00 bis 11.30 Uhr 

Wichtige Rufnummern 

Ärzte
Dr. med. M. Bordas  
Semmelweis  044 858 24 19 
Dr. med. A. Berger 056 241 22 44 
Dr. med. R. Hauswirth 056 247 13 77 

Feuerwehr
Alarmstelle 118 
Vizekommandant David Joho 076 435 14 11 

Polizei
Notruf 117 
Kantonspolizei Zurzach 056 249 17 17 
REPOL Zurzibiet  056 268 68 20 

Sanität/Spitäler
Notruf  144 
Tox. Zentrum, Vergiftungen 145 
REGA 14 14 
Regionalspital Leuggern 056 269 40 00 
Kantonsspital Baden 056 486 21 11 
Kreisspital Bülach 044 863 22 11 
Kinderspital Zürich 044 266 71 11 
Notfallpraxis Erwachsene 0844 844 500 
Notfallpraxis Kinder 0844 844 100 

Weitere Rufnummern 

Spitex-Zentrum Surbtal-Studenland 
in Ehrendingen 056 221 14 42 

Jugend-, Familien- und Eheberatung 
Bezirk Zurzach 056 265 10 70 

Mütter- und Väterberatung Bezirk Zurzach 
in Döttingen 056 245 42 40 

Amtsvormundschaft  
Bezirk Zurzach 056 265 10 77 

Bezirksamt Zurzach, Brugg 056 460 52 00 

Bezirksgericht Zurzach 056 269 73 01 

Regionales Betreibungsamt Zurzach 
Fax  056 250 65 06 056 269 73 01 

Post 
Fax 0844 88 88 88 0848 88 88 88 

Forstbetrieb  
Region Kaiserstuhl 044 858 24 87 

Bauamt Kaiserstuhl 079 625 91 67 

Jagdaufseher Viktor Böhler 079 217 92 63 

Friedensrichter 
Jules Kohler 056 241 24 27 

Kaminfegermeister 
Andreas Gersbach 056 249 30 63 

Kath. Pfarramt 056 243 18 70 

Ref. Pfarrerin  
Carina Meier 032 636 00 18 
 079 573 46 20 

Impressum
Publikationsorgan der Gemeinden Kaiserstuhl und Fisibach 
Herausgeberin:  Gemeindeverwaltung Fisibach 
Erscheinung: auf den 1. des Monats 
Redaktion: Marielle Oswald 
E-Mail: marielle.oswald@fisibach.ch 
Redaktionsschluss: 15. des Monats 
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KAISERSTUHL

Der Gemeindebeitrag Kaiserstuhl wird jeweils vom Gemeindebüro der VW2000 

druckfertig geliefert. 

Öffnungszeiten über Weihnachten / Neujahr 
Am Freitag, 21. Dezember 2012 haben sowohl das Gemeindebüro (inkl. Postagentur) in 
Rekingen als auch die Abteilung Finanzen in Böbikon nur bis um 11.30 Uhr geöffnet. Am 
Samstag, 22. Dezember 2012 hat das Gemeindebüro (inkl. Postagentur) normal von 
09.00 bis 11.00 Uhr geöffnet. 
Von Montag, 24. Dezember 2012 bis und mit Mittwoch, 2. Januar 2013 bleiben beide 
Verwaltungsstandorte inkl. Postagentur geschlossen. Während dieser Zeit können die avi-
sierten Sendungen (Pakete und eingeschriebene Briefe) bei der Poststelle Bad Zurzach 
abgeholt werden. Ab Donnerstag, 3. Januar 2013 sind die Verwaltungen wieder wie ge-
wohnt für Sie da. 

Verschiebedaten der Kehrichtabfuhr 
Dienstag, 25.12.2012 verschoben auf Montag, 24.12.2012 
Dienstag, 1.1.2013  verschoben auf Montag, 31.12.2012 

SBB-Tageskarten 
Auch im Jahr 2013 bietet die Verwaltung2000 wieder 2 SBB-Tageskarten pro Tag an. 
Einwohner der Gemeinden der Verwaltung2000 bezahlen CHF 40.00, Auswärtige CHF 
45.00. Die Karten können online unter www.verwaltung2000.ch reserviert werden.  
Dieses Angebot richtet sich vor allem an unsere Einwohner, nutzen Sie die Gelegenheit! 
Wir wünschen Ihnen jetzt schon gute Fahrt. 

Autobahnvignetten 2013 
Ab dem 1. Dezember 2012 sind bei der Postagentur auf dem Gemeindebüro in Rekingen 
die Autobahnvignetten 2013 für CHF 40.- pro Stück erhältlich. 

Fahrplanwechsel
Per 9. Dezember 2012 ändern die Fahrpläne des öffentlichen Verkehrs. Details sind auf 
den jeweiligen Gemeindehomepages oder unter www.fahrplanfelder.ch ersichtlich. 

Bauverwaltung: Kostenlose Bauberatung 
Die Gemeinden der Verwaltung2000 bieten allen Einwohnern eine kostenlose Baubera-
tung an. Die nächsten Beratungen finden am 10. Dezember 2012 und 21. Januar 2013, 
von 16.00 - 18.00 Uhr, nach vorheriger Terminvereinbarung mit Gemeindeschreiber 
Frank Reinhardt, T 056 265 00 30, im Gemeindehaus Rekingen, Kommissionszimmer  
(2. OG), statt. 

Lärm im Städtli 
Die Meldungen beim Stadtrat Kaiserstuhl betreffend Lärmbelästigung in der Altstadt ha-
ben sich in den letzten Wochen vermehrt. Wir bitten alle Einwohnerinnen und Einwohner 
von Kaiserstuhl, sich an die geltenden Vorschriften zu halten sowie einen rücksichtsvollen 
Umgang mit Lärmemissionen zu pflegen. Selbstverständlich gilt es für ein geordnetes 
Zusammenleben auf engem Raum auch eine tolerante Haltung zu wahren.  

Einrichtung Büro Forstbetrieb im Rathaus 
Die ehemaligen Verwaltungsräumlichkeiten im Rathaus Kaiserstuhl werden für die Monate 
Oktober bis und mit Dezember 2012 an den Forstbetrieb Region Kaiserstuhl als Büro-
räumlichkeiten vermietet. Der Stadtrat freut sich, dem Forstbetrieb Region Kaiserstuhl 
hier Hand bieten zu können. 
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Winterdienst 2012/2013 
Betreffend Winterdienst möchten wir Sie auf folgende 
Gegebenheiten aufmerksam machen: 
• Der Winterdienst wird wie üblich reduziert ausgeführt (reduzierter Salzeinsatz, keine 

Schwarzräumung). 
• Fahrzeuge, welche auf öffentlichen Strassen und Plätzen abgestellt werden, können die 

Winterdienstarbeiten behindern und laufen Gefahr, beschädigt zu werden. Für solche 
Schäden hat der Fahrzeughalter selber aufzukommen. Die Gemeinde lehnt jede Haf-
tung ab. 

In den Gemeinden sind folgende Personen für den Winterdienst zuständig: 
• Baldingen Hansjörg Knecht, 079 684 89 79 
• Böbikon: Stefan Meier, 079 362 15 12 
• Kaiserstuhl: Erich Weibel, 079 625 91 67 
• Mellikon: Kurt Fischer, 079 343 84 84 
• Rekingen: Roger Schenk, 056 249 13 41 
• Rümikon: Kurt Fischer, 079 343 84 84 
• Wislikofen: Stefan Spuhler, 079 415 44 19 

Christbaumverkauf
Widderplatz Kaiserstuhl 
Freitag, 21. Dezember 2012,  

17.00 Uhr bis 19.00 Uhr 

Verkauf von Blau-, Rot- und Nordmanntannen sowie Deckästen durch Herrn Lorenz 
Spuhler, Ifanghof, Wislikofen.  

Vorbestellungen nimmt Familie Spuhler gerne unter 056/243 19 37 entgegen. 

Auf einen fröhlichen und gemütlichen Anlass bei Glühwein, Punsch und Lebkuchen freuen 
sich die Ortsbürger und der Stadtrat Kaiserstuhl 

Musikgesellschaft Kaiserstuhl 
Jahreskonzert

   Samstag 19. Januar 2013  20.00 Uhr 
Sonntag  20. Januar 2013  14.00 Uhr 

Unter Mitwirkung der Kreisprimarschule Belchen und ihrem Jahresmotto:

«Mir sind Musig» 

Gute Unterhaltung und feine Verpflegung sind garantiert!

mgkaiserstuhl.ch 



____________________________________________________________________________________________________________________

Dank
Schon wieder ist ein Jahr zu Ende! Der Gemeinderat wie auch das Personal der Gemein-
deverwaltung möchte sich bei der Bevölkerung für das ihnen entgegengebrachte Vertrau-
en und Wohlwollen bedanken. 
Ebenfalls ein herzliches Dankeschön gebührt allen Mitgliedern von Kommissionen und den 
unzähligen im Nebenamt tätigen Personen für ihre Mitarbeit und ihren Einsatz im Interes-
se der Öffentlichkeit. 

Verschiebedaten der Kehrichtabfuhr 
Dienstag, 25.12.2012 verschoben auf Montag, 24.12.2012 
Dienstag, 1.1.2013  verschoben auf Montag, 31.12.2012 

Winterdienst
In absehbarer Zeit wird in unserer Region der erste Schnee fallen. Der Gemeinderat bittet 
daher alle Autobesitzer, im eigenen Interesse ihre Fahrzeuge während den Räumungsar-
beiten nicht auf öffentlichen Strassen und Plätzen abzustellen. Die Schneeräumungsarbei-
ten werden dadurch nicht nur behindert, es besteht auch die Gefahr, dass Fahrzeuge 
durch Pfaden und Salzen beschädigt werden. Der Gemeinderat lehnt gestützt auf Art. 20 
Abs. 3 VRV ausdrücklich jede Haftung ab, falls durch den kommunalen Winterdienst 
Schäden an parkierten Fahrzeugen entstehen. 

Schliessung der Gemeindeverwaltung Fisibach über die Festtage 
Die Gemeindeverwaltung bleibt über die Festtage vom Freitag, 21. Dezember 2012 bis 
Mittwoch, 2. Januar 2013 geschlossen. Die Gemeindeschreiberin ist für Notfälle (To-
desfall) unter der Nr. 079 670 45 07 erreichbar. 

Die Gemeindebehörde und das Personal der Gemeindeverwaltung wünschen Ihnen eine 
besinnliche Advents- und Weihnachtszeit sowie einen guten Rutsch ins neue Jahr. 

Nächstes Aktuell anfangs Februar 2013 
Da die Verwaltung über die Festtage geschlossen bleibt, fällt das Aktuell im Januar 2013 
aus. Die nächste Ausgabe erscheint anfangs Februar 2013. Der Redaktionsschluss ist am 
15. Januar 2013. 

Anstellung Raumpflegerin - Schulhaus Chilewis 
Nicole Siko hat ihre Anstellung als Raumpflegerin per 30. November 2012 gekündigt. Als 
Nachfolgerin wird Frau Heidi Niedermann die Stelle im Schulhaus Chilewis per 1. Dezem-
ber 2012 übernehmen. 

Pflichtenheft Ortseingangstafeln 
Mit Beschluss vom 20. August 2012 wurden die Regeln für das Benützen der Ortsein-
gangstafeln definiert und sind nun in einem Pflichtenheft festgehalten. Das Pflichtenheft 
wird demnächst auf der Homepage aufgeschaltet.
Die Vereine werden zusätzlich an der Delegiertenversammlung von Roger Berglas, Res-
sortvorsteher Kultur über die Regeln für den Plakataushang informiert. Die Koordination 
des Plakataushangs übernimmt die Gemeindeverwaltung.  

Reto Porta – Nachführungsgeometer Kreis Zurzach 
In der Zeit vom Mo. 14. Januar bis Fr. 25. Januar 2013 werden bei allen bewohnten 
Gebäuden der Gemeinde Fisibach die Gebäudeeingänge (auf einen Meter genau) einge-
messen. Ein Mitarbeiter der Firma Reto Porta, Nachführungsgeometer Kreis Zurzach, 
Quellenstrasse 3, 5330 Bad Zurzach, wird alle Gebäudeeingänge begehen und einmessen. 
Der Zutritt auf das Grundstück ist nur für kurze Zeit oder teilweise gar nicht notwendig. 
Es werden keine Eingangswege aufgenommen. Die Arbeiten werden im Auftrag des kan-
tonalen Vermessungsamtes für die Nachführung der amtlichen Vermessung Fisibach 
durchgeführt. Danke für Ihr Verständnis.  
Bei Fragen gibt Hans Lötscher, Telefon 056 269 74 10, gerne Auskunft. 
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    Gemeinde Fisibach        

Christbaum -Entsorgung

Christbäume können an folgenden Daten 
gratis der Kehrichtabfuhr mitgegeben werden.

Dienstag,       8.1.2013 
Dienstag,     15.1.2013 

Bitte Schmuck und Lichter entfernen ! 

EINWOHNERKONTROLLE 

Wir begrüssen 
• Henke Sebastian Hermann Kurt, Müliwisstrasse 216 

Wir verabschieden 
• Trüb Evelyne 

«Meine Gemeinde»: Neues Internetangebot der Aargauer Zeitung 

Die az Aargauer Zeitung hat auf ihrem Newsportal ein neues Internet-Angebot für die 
Gemeinden lanciert.  In der Rubrik «Gemeinde» auf aargauerzeitung.ch können Einwoh-
ner, Vereine, Organisationen und auch die Behörden über all das schreiben, was in der 
Gemeinde passiert.  Zum Beispiel über Ausflüge und Versammlungen, Debatten, politi-
sche Diskussionen und Theater- oder Musikabende.  Und auch Glückwünsche zur Geburt, 
zur Hochzeit oder zum runden Jubiläum können aufgegeben werden – am besten mit ei-
nem schönen Bild. Mitmachen können alle.  

Einzige Bedingung ist, dass sich die Schreibenden zuerst dafür auf www. Aargauerzei-
tung.ch/gemeinde registrieren. 
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Fahrplanwechsel am 9. Dezember 2012 
Die wichtigsten Änderungen im Fahrplanangebot von PostAuto in Ihrer Region finden Sie nachfolgend auf-
geführt. Die neuen Fahrpläne mit den kompletten Änderungen sind ab 12. November 2012 im offiziellen 
Kursbuch auf www.fahrplanfelder.ch verfügbar 

Gemeinde Kaiserstuhl AG 

Gemeinde Fisibach AG 
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Roadmovie – Der Verdingbub 

Viele BesucherInnen trafen am Abend vom 22. Oktober 2012 zur grossen Kinoaufführung 
in der Ziegelei Fisibach ein. Sie kamen vor allem aus dem Dorf und der näheren Umge-
bung. Roger Berglas begrüsste im Namen des Gemeinderats Fisibach und als zuständiger 
Ressortleiter/Kultur, die Gäste. In seiner Ansprache erklärte er, wie es zum Kinoabend 
kam.

Vor über einem Jahr bewarb sich Fisibach um einen Tourneeplatz von Roadmovie. Da die 
Auslosung gleichzeitig auch auf Rekingen traf, lancierte man zusammen dieses tolle Pro-
jekt. Ein Dankeschön erhielten die grosszügigen Sponsoren wie; die Ziegelei fbb AG, das 
Familienunternehmen Spuhler AG und die neue Aargauer Bank. Ohne sie wäre eine 
Durchführung dieses Anlasses nicht möglich gewesen. Auch Peter Wunderlin (Schulleiter 
der KPSB), sein Lehrerteam und natürlich die Schulkinder erhielten einen speziellen Dank. 
Denn im Roadmovie-Konzept ist jeweils vorgesehen, dass die örtliche Schule das Thema 
„Kino“ aufnimmt. Sie übernahmen mit ihren inspierenden Zeichnungen die Dekoration 
des Kinosaals. Der Kapellenverein Fisibach gab die sofortige Zusage, die Kinobar zu füh-
ren, welches auch ein Bewerbungskriterium war, das man erfüllen musste. So war es 
möglich, sich in der Pause an einem tollen Buffet zu verkostigen.  

Ein grosses Lob erhielt die Ziegelei fbb AG, Rico Ringger und die ganze Belegschaft. Sie 
leisteten am Samstag einen freiwilligen Arbeitseinsatz, sodass am Montag die Maschinen 
in der Ziegelei fbb AG still stehen konnten.  

Anschliessend ging Roger Berglas kurz auf den Film ein, den die EinwohnerInnen von Fi-
sibach mittels einer Umfrage ausgewählt haben. „Der Verdingbub“, Das Drama aus den 
50ern, im Emmental gedreht, zeige eine dunkle Seite unserer Schweiz auf. Der Film sei 
für Hunderttausende wie ein Ventil, dass diese Dinge in ihrer Kindheit tatsächlich passiert 
sind. Der Film von Markus Imboden erinnere ihn daran, dass wir all unseren Mitmenschen 
freundlich gegenüber treten sollen, respektvoll, fair und mit Liebe. 

Anschliessend begrüsste der Moderator Justo seitens von Roadmovie die vielen Gäste. Er 
bewunderte das tolle Ambiente der Ziegelei. Das sei auch für das Roadmovie Team spe-
ziell, in einer Ziegelei einen Film vorführen zu können. Zuletzt wurde Ben Steger als spe-
zieller Gast begrüsst. In einem kurzen Interview berichtete der Komponist der Filmmusik 
unter anderem darüber, dass normalerweise die Musik nach dem Filmdreh komponiert 
werde. Da die Filmmusik aber vor allem darin bestand, dass der Verdingbub Handorgel 
spielt, mussten die Lieder vor dem Dreh komponiert werden.  

Die Stille während der Vorführung dieses bewegenden Films wurde am Ende vom Mode-
rator gekonnt gebrochen. Er verabschiedete die Gäste und bat um eine Kollekte, damit 
sich auch andere Gemeinden auf den Besuch von Roadmovie freuen können. Der Kinotag 
bleibt Jung und Alt als gelungener kultureller Anlass in Erinnerung. 

Der Gemeinderat Fisibach
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Impressionen Roadmovie 



_______________________________________________________________________________________________________________________________

Neue Medien und Umgang mit Cybermobbing –  
Weiterbildung an der Kreisschule Rheintal-Studenland 

Die Lehrerschaft der Kreisschule Rheintal-Studenland widmete sich an ihrer Wei-

terbildung am 2. November ein weiteres Mal dem Thema Neue Medien und Cy-

bermobbing. Es wurde den Lehrpersonen praxisbezogen aufgezeigt, wie sie die 
Jugendlichen im Umgang mit Facebook und anderen Social Medias begleiten, 

aber auch wie sie die neuen Medien gewinnbringend in den Unterricht einbinden 

können. In der zweiten Nachmittagshälfte informierten Kreisschulpflege und 
Schulleitung das Lehrerteam über die Umsetzung und Personalplanungsprozesse 

im Hinblick auf das Schuljahr 2014/15. 

Willkommen im digit@len Leben 

Bereits im Schuljahr 2011/12 arbeiteten die Lehrpersonen der Kreisschule Rheintal-
Studenland am Thema Neue Medien und Medienkompetenz. Zuerst galt es, sie auf die 
Thematik einzustimmen, was mit dem gemeinsamen Besuch der Ausstellung Home – Will-

kommen im digitalen Leben im Stapferhaus in Lenzburg vor einem Jahr gut gelungen ist. 
Im Frühling 2012 setzte sich die Lehrerschaft der Kreisschule zusammen mit der Sucht-
prävention Aargau vertieft mit Digit@len Medien auseinander. Im Eingangsreferat erfuhren 
die Lehrpersonen aktuelle Zahlen und Fakten zum Medienkonsum von Kindern und Ju-
gendlichen, Chancen und Risiken der digitalen Medien wurden aufgezeigt. In unterschiedli-
chen Workshops über Lehrmittel, Privatsphärenschutz, Anwenderwissen und Cybermob-
bing wurde weiteres Wissen vermittelt. Schüler der Kreisschule boten zur Abrundung der 
Weiterbildungsveranstaltung Einblick in diverse Spiele, die für sie aktuell sind. 
Digit@le Medien im Alltag 
Am vergangenen Freitag, 2. November arbeitete die Lehrerschaft der Kreisschule Rheintal-
Studenland mit zwei Referenten des Vereins zischtig.ch. An diesem Weiterbildungstag ging 
es um die konkrete Arbeit mit den Schülerinnen und Schülern und ihren Eltern. Ein erster 
Fokus wurde auf die Jugendlichen gelegt: Was tun Jugendliche im Netz, mit dem 
Smartphone oder dem ipod und warum tun sie es? Wo können sie Verantwortung über-
nehmen, wo brauchen sie Unterstützung und Kontrolle? Welches ist aber auch der Nutzen? 
Welche Rolle hat die Schule, welche Verantwortung liegt bei den Eltern und Erziehungsbe-
rechtigten? Onlinesucht wurde herkömmlichen Süchten gegenüber gestellt. Die Lehrper-
sonen wurden informiert, welches erste Indikatoren bei exzessiver Nutzung in virtuellen 
Welten sind. Immer wieder wurden Theorieblöcke unterbrochen von Praxisphasen. Die 
Lehrpersonen erhielten Einblick in verschiedenste zusätzliche Einsatzmöglichkeiten von 
Computer-, Internetanwendungen und von weiteren digitalen Medien im Unterricht bis hin 
zu praktischen Beispielen und Unterlagen. Es wurde vereinbart, dass neben der Präventi-
onsarbeit der Lehrpersonen mit ihren Klassen die Schülerinnen und Schüler der Kreisschu-
le auch von externen Referentinnen und Referenten auf Umgang mit und Gefahren in der 
virtuellen Welt aufmerksam gemacht werden sollen. Dies vor allem, weil von externen 
Schulungsleuten, welche mit den Jugendlichen geschlechtergetrennt arbeiten, ein wert-
freier Kontakt aufgebaut werden kann. Begleitend zu dieser Präventionsarbeit mit den Ju-
gendlichen sollen seitens der Schule in einer Informationsveranstaltung auch die Eltern in 
diesem Bereich ihrer Erziehungsarbeit begleitet und bestärkt werden. Diese Veranstaltung 
wird im Laufe des kommenden Winters angeboten. 
Stärkung Volksschule 
In der zweiten Nachmittagshälfte dieses Weiterbildungsfreitages informierten die Präsiden-
tin der Kreisschulpflege, Rosmarie Suter-Schumacher und die Schulleitungspersonen Mo-
nica Madsen und Guido Brändli die Lehrpersonen über die Stärkung Volksschule, welche  

für die Kreisschule Rheintal-Studenland vor allem im Bereich der Lehrerpensen einschnei-
dende Veränderungen bringen wird. Die Präsidentin der Kreisschulpflege zeigte auf einer  
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Zeitschiene die einzelnen Teilschritte des Prozesses Personalplanung in Hinblick auf das 
Schuljahr 2014/15, dem ersten Schuljahr, in welchem die Oberstufe nur noch drei Schul-
jahre dauert, auf. Mit diesen umfangreichen Ausführungen endete ein spannender und 
informativer Weiterbildungstag. 

Guido Brändli, 6. November 2012 

Arbeitsjubiläen an der Kreisschule Rheintal-Studenland - 
Herzliche Gratulation 

Die Kreisschule Rheintal-Studenland freut sich, auf ein langjähriges, treues Team zählen 
zu dürfen. Im laufenden Jahr konnten 11 Lehrerinnen und Lehrer ein rundes Arbeitsjubi-
läum feiern: 

30-Jahre: Germaid Möller, Hansueli Speck, Kurt Wahl und Monika Widmer  
20-Jahre: Heino Keller und Sabine Treisch  
15-Jahre: Ursula Beerboom
10-Jahre: Barbara Kienzler, Anita Lehmann, Colette Steinmann, Fränzi Widmer  

Die Lehrerinnen und Lehrer geben stets ihr Bestes zum Wohle der Jugendlichen aus dem 
Einzugsgebiet der Kreisschule Rheintal-Studenland. Anlässlich eines Schulanlasses wurden 
die Jubilare durch die Schulführung geehrt. Kreisschulpflege und Schulleitung bedankten 
sich bei den Lehrpersonen für ihr wertvolles Engagement und die gute Zusammenarbeit an 
unserer Schule. 

Kreisschulpflege und Schulleitung 
Rheintal-Studenland
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Roadmovie – Ein echter Kinonachmittag 

Als die ersten Schüler kurz vor 14 Uhr neugierig die Nase zum grossen Tor der Ziegelei in 
Fisibach hineinstreckten, war alles schon bereit. Bereits die Palmen rechts und links neben 
dem Eingang liessen erahnen, was einen erwartete. 
Stühle in Reih und Glied, vorne die megagrosse Leinwand, hinten die Vorführgeräte, eines 
mit Riesenrädern, eines mit unzähligen Knöpfen. Hohe Wände aus gestapelten Backstei-
nen, dekoriert mit den Kino-Film-Zeichnungen, die die Schüler vor dem Anlass gemalt und 
gezeichnet hatten. Und es roch schon fein nach Kuchen und anderen Köstlichkeiten, die 
die Frauen vom Kapellenverein vorbereitet hatten. 
Schnell wurde ein Platz gesucht, die Aufregung legte sich langsam, es konnte losgehen. 
Ein erster Film zeigte einen Bleistiftstrichjungen, der sich mit einem Bleistiftstrich-
mädchen herumbalgte, bis beide einsehen musste, dass es nicht wirklich Spass macht, 
wenn man einander Finger, Füsse oder Beine wegradiert. Danach erfuhren die Kinder, wie 
ein Eichhörnchen und eine Fledermaus die Tag-Nacht-Maschinerie überlisten mussten um 
Freunde zu sein. Sie lernten die kleine Josephine kennen, die allein im Zug reiste und am 
Bahnhof die Zeit anhielt, um vielen Menschen in ihrer Bewegung erstarren zu lassen. In 
„City Wasp“ genoss der etwas schräge Peter den Lärm in der Grossstadt. Alle bedauerten 
das Wiesel Erwin, das in einer Strassenampel lebte und dafür sorgen musste, dass die 
Farben wechselten, bis ein Auto die Ampel umfuhr... Toll war auch der Film einer 5. Pri-
marschulklasse aus Delémont: Siamesische Zwillinge, die zaubern konnten sorgten für viel 
Aufruhr und Schabernack im Klassenzimmer. Höhepunkt war der siebte Film: Zwei Mur-
melimannschaften spielten gegeneinander Fussball, auf der einen Seite die Superkicker, 
auf der anderen Seite die tollpatschigen und chancenlosen Anfänger. Dafür, dass die Rich-
tigen siegten, sorgte auch ein grosser Adler... 
Die SchülerInnen wurden gekonnt durchs Programm geführt, immer wieder erhielten sie 
Gelegenheit sich zu beteiligen. Und so nebenbei erfuhren sie Wissenswertes übers Filme-
machen.
Es war ein toller Nachmittag, Roadmovie darf wieder kommen... 
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D' Zäller Wiehnacht

Das bekannteste Krippenspiel der Schweiz, mit Schüle-
rinnen und Schülern der Kreisprimarschule Belchen. 

12. Dezember 2012 Propsteikirche Wislikofen 
19. Dezember 2012 Stadtkirche Kaiserstuhl 

Öffnungszeiten:

      Montag  15.15 – 16.45 
      Mittwoch  19.30 – 20.30 
      Donnerstag 16.00 – 17.30 

      Tel. Nr.  044 858 06 62 

Rückblick November:

Am 6. November hatten wir eine Lesung mit Frau Weber. 
Sie las mit sehr viel Freude, Mitgefühl und Herzlichkeit aus Ihrem 
Buch „PapiPapa“. Bei einem Glas Wein und feinem Käse, beantwortete 
Sie unsere Fragen. Es war ein gemütlicher, interessanter Abend mit 
einer sympathischen Autorin.
Herzlichen Dank, auch an die Besucher! 

Vorschau Dezember/Januar:

Anstelle des Bücherkaffees im Dezember, werden wir am 19. Dezember, 
der letzte Ausleih-Mittwoch in diesem Jahr, Glühwein und Punsch 
servieren.

Wir freuen uns auf sehr viele Besucher. 

Die Bibliothek ist dann, ab Freitag den
21. Dezember bis und mit 6. Januar 2013
geschlossen.

Wir wünschen Ihnen eine besinnliche
Weihnachtszeit und einen
guten Start ins neue Jahr. 

Das Bibliotheksteam
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Kirchenkalender
Gottesdienste & Termine 

Sonntag 1. Dezember 10.30 Uhr Ökumenische Adventsfeier in der katholi-
schen Kirche Kaiserstuhl

    

Samstag 8. Dezember 10.00 Uhr Teenieclub im Schulhaus in Kaiserstuhl
    

Dienstag 11. Dezember 9.30 Uhr Frauenfrühstück im Chamäleon in Weiach

Sonntag 16. Dezember 18.00 Uhr Weihnachtsstubete mit Imbiss im Schulhaus 
Chilewis, Fisibach

    

Sonntag 13. Januar 2013 10.00 Uhr Chilezmorge im Schulhaus Chilewis, Fisi-
bach

Die vier Kerzen 

Vier Kerzen brannten am Adventskranz. Es war ganz still. So still, dass man hörte, wie die Kerzen 
zu reden begannen.  

Die erste Kerze seufzte und sagte: „Ich heisse Frieden. Mein Licht leuchtet, aber die Menschen 
halten keinen Frieden, sie wollen mich nicht.“ Ihr Licht wurde immer kleiner und verlosch schliess-
lich ganz. 

Die zweite Kerze flackerte und sagte: „Ich heisse Glauben. Aber ich bin überflüssig. Die Menschen 
wollen von Gott nichts wissen. Es hat keinen Sinn mehr, dass ich brenne.“ Ein Luftzug wehte durch 
den Raum, und die zweite Kerze war aus. 

Leise und sehr traurig meldete sich nun die dritte Kerze zu Wort: „Ich heisse Liebe. Ich habe keine 
Kraft mehr zu brennen. Die Menschen stellen mich an die Seite. Sie sehen nur sich selber und 
nicht die anderen, die sie lieb haben sollen.“ Und mit einem letzten Aufflackern war auch dieses 
Licht ausgelöscht.  

Da kam ein Kind in das Zimmer. Es schaute die Kerzen an und sagte: „Aber ihr sollt doch brennen 
und nicht aus sein!“ Und es fing an zu weinen. 

Da meldete sich die vierte Kerze zu Wort. Sie sagte: „Hab keine Angst! So lange ich brenne, kön-
nen wir auch die anderen Kerzen wieder anzünden. Ich heisse Hoffnung.“ Mit einem Streichholz 
nahm das Kind das Licht von dieser Kerze und zündete die anderen Lichter wieder an. Und seine 
Augen begannen zu leuchten, wie der Stern zu Bethlehem. 

In diesem Sinn wünsche ich Ihnen von Herzen eine friedvolle und 
hoffnungsvolle Advents- und Weihnachtszeit! 

Ihre Pfarrerin Carina Meier 



______________________________________________________________________________________________________________________________

Kath. Pfarrei Kaiserstuhl – Fisibach – Weiach 

Kalendarium für Dezember 2012 

Sonntag   02.12.   1. Adventssonntag 

10.30 ökumenischer     
         Adventsgottesdienst in Kaiserstuhl 

      mit Orgel und Klarinette   i   

Sonntag  02.12.  17.00 Samichlauseinzug in die Kirche 

      Feuer auf dem Kirchplatz 

Freitag  07.12.  19.30 Adventsfeier der 3 Firmgruppen 

      von Schneisingen nach Siglistorf 

Sonntag  09.12.  2. Adventssonntag 

09.00 Adventliche Bussfeier 
      im Rahmen des Sonntagsgottesdienst. 
     
Sonntag  16.12.  3. Adventssonntag 

07.00 Morgentliche Rorate-Feier mit Beginn in der 

Kirche, anschliessend Agape im Schulhaus

Mittwoch 19.12.  19.00 Zäller-Wienacht

      mit Kreisprimarschule Belchen 

      in der Kirche Kaiserstuhl 

Freitag  21.12.  17.00 Weihnachtsfeier im Altersheim   

Sonntag 23.12.  4. Adventssonntag - kein Gottesdienst
             
Montag  24.12.  Weihnachten - Hl. Abend    

16.30 Weihnachts-Familien-Gottesdienst-Eucharistiefeier 

     23.00 Weihnachtsmette mit ökumenischem Singkreis 

Dienstag  25.12.  Weihnachten – Hl. Tag 

     10.30 Weihnachtsgottesdienst in der Kapelle Rümikon

Sonntag   30.12.  Fest der Hl. Familie 
     10.30 Gottesdienst zum Jahreswechsel 

Adventssingen 2012 

Wann:  Sonntag, 9. Dezember 2012
ab 18.00 Uhr vor der Kapelle 
Fisibach  (bei schlechter
Witterung in der Kapelle) 

Geniessen Sie an diesem Abend die Advents- 
stimmung! Wärmen Sie sich die Hände an einem  
Glas Glühwein oder Tee. Am Feuer hat man die  
Gelegenheit eine Wurst zu bräteln, der Kapellen- 
verein führt eine kleine Festwirtschaft. 

Gemütlich werden wir verschiedene Advents- und Weihnachtslieder singen mit Unterstützung durch 
den oek. Singkreis. Der neue grosse Christbaum bei der Kapelle wird hell erleuchten. 

Auf viele Besucher freut sich der 

Kapellenverein Fisibach 
Oek. Singkreis
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LoLAH
Ganzheitliche Körper-Terra-Pie 
Nicole Amsler 
Bachweg 236 
5467 Fisibach 
Tel. 079 403 48 22 
www.lolah.ch

Angebot

Neu:  Hypnosetherapien
Anwendung bei  Ängste & Phobien, Depressionen & Stimmungsschwankungen, 
Bettnässen, Stottern, Nervöse Ticks und Zwänge, Nägelkauen, Zähneknirschen, 
Konzentrationsschwächen, Lernschwierigkeiten, Selbstvertrauen, Motivation, 
Unruhe, Schlafstörungen, Stress, Burn Out, Raucherentwöhnung, Trauma-
bewältigung, Verdauungsprobleme, Asthma, Schmerzen, Migräne, Gewichts-
probleme, Anorexie & Bulimie und vieles mehr…

                         Meditationen 
Jeden letzten Freitag des Monats, von 19.30 bis etwa 21.30Uhr 

Bestehend: Familienstellungen, Rückführungen, Harmonisierungen bei geomantischen 
Belastungen, Becken & Wirbelsäule Richten, Allergie Behandlungen, 
Lymphdrainagen & Schröpfen, Fussreflexzonenmassagen & Metamorphose, 
Klangschalen- und Entspannungsmassagen

Einladung

zur Weihnachtsfeier 2012 

Mittwoch 5. Dezember, 20.15 Uhr 

Wir möchten uns mit euch auf Weihnachten einstimmen. Zusammen schauen wir uns einen 

kurzen, bekannten Film über ein nicht so gelungenes Festessen an. Vreni Suter wird mit uns 

zwei bis drei bekannte Weihnachtslieder singen. Anschliessend bleibt Zeit zum gemütlichen 

Beisammensein, Plaudern und Geniessen. 

Wir treffen uns in der Bibliothek im Schulhaus Kaiserstuhl und freuen uns, wenn auch 

Nichtmitglieder zur Teilnahme motiviert werden können. 

            
    Gemeinnütziger Frauenverein Kaiserstuhl 
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A d v e n t s b a z a r

Sonntag, 02. Dezember 2012 im Schulhaus Chilewis, 
Fisibach 

Verkauf von Adventsgestecken- und Kränzen, Buurebrot, Zopf und 
Geschenkartikel

ab 11.00 Uhr Festwirtschaft 

ab 12.00 Uhr wird ein Mittagessen serviert, speziell für Sie gekocht von 
Martin Schenk, Partyservice Wislikofen 

 Menu: Rahmgeschnetzeltes mit Knöpfli, Rüebli und Salat,  

 Preis: Fr. 17.00, Kinderteller Fr. 8.00.  

 Zum Kaffee selbstgebackene Kuchen und Torten. 

13.00 Uhr Konzert der Jungbläser Kaiserstuhl  

unter der Leitung von Markus Hauenstein

13.30 - 14.30 Uhr Kinderschminken 

15.00 Uhr Märlistunde, Silvia Studer erzählt Geschichten

Reinerlös zugunsten der Kirchenrenovation der Kirche St. Katharina in Kaiserstuhl.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Landfrauenverein Fisibach - Kaiserstuhl 

Chunsch au mit zum Samichlaus in Wald?

Herzlich eingeladen sind alle Familien, Grosseltern mit  
Enkelkindern und alle, die gemütlich mit dem Samichlaus
einen Punsch trinken möchten. 

Wann:  Samstag, 1. Dezember 2012 
Treffpunkt: 17.30 Uhr auf dem Belchen  

(Parkplatz direkt an der Hauptstrasse) 
Mitnehmen: Wurst und Brot 

Zusammen werden wir einen Spaziergang (Kinderwagen tauglich) zum Samichlaus und seinem 
Schmutzli machen, welche die Kinder überraschen wird. Der Kapellenverein offeriert einen Punsch 
und beim Feuer hat man die Gelegenheit die mitgebrachte Wurst zu bräteln. 

Auf viele Samichlausbesucher freut sich der 

               Kapellenverein Fisibach
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Einladung zum Weihnachtscocktail 

„Old Meets New“
„Geschmeide aus Jahrhunderten“ 

präsentiert ausgewählte Colliers
sowie neu eine grosse Auswahl an faszinierendem Vintage Schmuck 

Vernissage:
Samstag  16. Dezember  14.00 Uhr – 23.00 Uhr 
Sonntag   17. Dezember  11.00 Uhr – 17.00 Uhr 

Wir sind zu finden in der

Herzlich willkommen! 
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Tel. 0842 80 40 20

National einheitliche Telefonnummer der Non-Profit-Spitex-Organisationen 

Sie ist einfach zu merken, gilt für die ganze Schweiz und führt immer zum Ziel: die neue 
einheitliche Telefonnummer der Non-Profit-Spitex. 

Wer künftig die Telefonnummer 0842 80 40 20 wählt und anschliessend die Postleitzahl 
der Gemeinde eingibt, in der ein Spitex-Einsatz erfolgen soll oder von wo eine Auskunft 

benötigt wird, wird automatisch mit dem zuständigen Stützpunkt verbunden. Die national 

einheitliche Spitex-Telefonnummer gilt ab dem 1. November 2012. Die Kosten bezahlt der 
Anrufende, diese entsprechen den jeweiligen Festnetz- oder Mobilfunktarifen. 

Spitex Verband Aargau 

Fest- und Veranstaltungskalender 

Dezember 2012

01. Besuch beim Samichlaus Kapellenverein Fisibach 

02. Oek. Adventsgottesdienst Weiach 

02. Bazar Landfrauen Fisibach - Kaiserstuhl 
05. Adventsfeier Landfrauen Fisibach - Kaiserstuhl /  

  Gem. Frauenverein Kaiserstuhl 

08. Papiersammlung Fisibach 
08. Chlaushock Veloclub Fisibach 

09. offenes Adventssingen Kapellenverein 

11. Monatsübung Samariterverein 
15. Altersweihnacht Samariterverein 

16. Weihnachtsstubete ref. Kirche 

16. Adventliche Agapefeier kath. Kirche 

22. Dez. 2012. – 06. Jan. 2013  Weihnachtsferien 

Januar 2013 

11. GV Veloclub Fisibach 

16. GV Landfrauen Fisibach - Kaiserstuhl 
19./20. Jahreskonzert Musikgesellschaft Kaiserstuhl 

21. GV Kapellenverein 

25. GV SG Kaiserstuhl – Fisibach 
25.  GV Pistolenclub Kaiserstuhl 

02. – 17. Februar 2013  Sportferien 

Februar 2013 

21. Seniorennachmittag Gem. Frauenverein Kaiserstuhl 
22. GV Turnverein Kaiserstuhl 


